
Ein blauer Himmel, herrliche Wanderwege, wunderbare Aussichten 
und vielfältige Gaumenfreuden erwarten Sie.

Sommer 2011.
Hochschweben, durchatmen.



Gipfelhöhe: 	3303 m ü. M. 
Talstation: 	1870 m ü. M.

Der Piz Corvatsch gehört geografisch zum Gebirge der Bernina-Gruppe. Er liegt ca. 5  – 10 km südlich von St. Moritz im Oberengadin.  
Er ist der höchste erschlossene Berg im Engadin und Teil der grössten Schweizer Wintersportregion.

Piz Corvatsch: Im Sommer 
und Winter ein Erlebnis.



Der Corvatsch bietet Ihnen:
Ganzjährig trockenes Klima mit 320 Sonnentagen, unberührte Landschaften, vielfältige Angebote, Engadiner Tradition,  
ideenreiche Gastronomie, Berg-Dinners, Souvenir-Shop und die höchste Luftseilbahn der Ostalpen.

Sommer-Specials:
80 km Wanderwege, Panorama-Sonnenuntergangs-Dinner auf 3303 m ü. M., Wasserweg, Via Gastronomica, 
Gletschererlebnis, kleiner Streichelzoo.

Winter-Highlights:
120 km präparierte Pisten von 3303 m ü. M. bis 1870 m ü. M., Engadinsnow Freestyle Park Corvatsch, Snow Night auf 
der längsten beleuchteten Piste der Schweiz, VIP Snow Night. 
Abendanlässe nach Ihren Vorstellungen. Sie können den Berg auch exklusiv mieten.

Von gemütlich bis 
sportlich: 
Wanderungen 
für jeden Anspruch.

Furtschellas-Bergstation
– Marmoré – Sils:
Zeitaufwand: 2 Std.

Furtschellas-Bergstation 
– Wasserweg Ils Lejins
– Furtschellas-Bergstation:
Zeitaufwand: 2.5 Std.

Furtschellas-Bergstation
– Lej Sgrischus – Piz Chüern
– Curtins – Sils:	
Zeitaufwand: 5 Std.



Willkommen im schönsten Sommer weit und breit.
Willkommen im Tal der Höhepunkte! Das Engadin ist ein ganz besonderes, grosszügiges Geschenk der Natur: Seen, Wälder, imposante 
Dreitausender und viele Sonnentage dazu. Mitten in diesem Paradies, zwischen St.Moritz, Silvaplana und Sils, liegt das Corvatsch-Gebiet. 
Es offeriert Ihnen die wunderbarsten touristischen und kulinarischen Höhepunkte. Der eindrücklichste befindet sich auf 3303 m ü. M. 
Es ist der Piz Corvatsch mit der höchstgelegenen Bergstation der Ostalpen. 

Betriebszeiten Luftseilbahn Surlej – Corvatsch:
18.06. – 16.10.11	 8:25 – 17:05 	 alle 20 Minuten
09.07. – 20.08.11 	 8:25 – 17:25 	 alle 20 Minuten

Betriebszeiten Luftseilbahn Sils – Furtschellas:
18.06. – 16.10.11	 8:30 – 17:05 	 alle 30 Minuten
09.07. – 20.08.11	 8:30 – 17:25 	 alle 30 Minuten

Himmlische Höhepunkte.



Herrliche Natur, wunderbare 
Ausblicke und blauer Himmel.

Wer zu Fuss die Berglandschaft des Oberengadins erkunden möchte, muss mit dem Corvatsch Bekanntschaft machen – eine Begegnung, die  
immer wieder verzaubert und begeistert. Das Wahrzeichen der Oberengadiner Alpen ist gut erschlossen: von Sils, Silvaplana, St.Moritz und  
Pontresina aus führen viele Wanderwege zum und um den Corvatsch. Sehr bald ist man über der Waldgrenze und geniesst atemberaubende 
Ausblicke auf Gletscher und Bergseen.

Besondere Wander-Erlebnisse.
Zum Beispiel der Weg über die Fuorcla Surlej hinunter ins Val Roseg und zurück nach Pontresina. Oder das verträumte Val Fex mit seinen som-
merlich duftenden Kräuterwiesen. Sie erreichen es von der Bergstation Furtschellas via Alp Munt oder Marmoré. Unvergessliche Eindrücke  
bietet auch der Wasserweg, eine 2.5-Stunden-Wanderung, die an sechs Bergseen vorbeiführt.

Sils – Marmoré – Lej Sgrischus – Val Fex – Sils.
Vom Nietzschehaus (1809 m ü. M.) auf einem Zickzackweg durch Wiesen und Wälder zum Aussichtspunkt Marmoré (2202 m ü. M.). Prächtiger 
Blick auf die Seen und das Fextal mit seinen Gletschern. Leichter Anstieg zur Alp Munt via Lej Sgrischus (2618 m ü. M.). Von da in 0.5 Std. 
zum Piz Chüern (2689 m ü. M.). Abstieg auf dem markierten Pfad über Grashalden mit reichhaltiger Alpenflora. Ab Curtins können Sie mit der 
Pferdekutsche nach Sils zurückfahren. Wanderzeit: ca. 5 – 6 Std., Schwierigkeitsgrad: mittel.

Höher hinaus: Von
der Corvatsch-
Mittelstation loswandern.

Mittelstation Murtèl – Alp la 
Motta – Alp Prasüra – Sils: 
Zeitaufwand: 2.5 Std.

Mittelstation Murtèl – Fuorcla 
Surlej – Val Roseg – Pontresina:
Zeitaufwand: 4 Std.

Mittelstation Murtèl – Fuorcla 
Surlej – Chamanna Coaz:
Zeitaufwand: 3 Std.

Mittelstation Murtèl – Lej da Chöds 
– St.Moritz – Lej Marsch – Surlej: 
Zeitaufwand: 4 Std.



Corvatsch – Panorama-Restaurant, 3303 m ü. M.
Wir laden Sie dazu ein, einige unbeschwerte Stunden mit einer einmaligen Aussicht auf die Oberengadi-
ner Berg- und Seenlandschaft zu geniessen. Auf unserer Speisekarte finden Sie Bündner Spezialitäten, 
traditionelle Gerichte sowie hausgemachten Kuchen und feine Torten. Für die Zubereitung verwenden 
wir ausschliesslich frische Zutaten. 
Öffnungszeiten: 18. Juni – 16. Oktober 2011, Telefon +41 (0)81 838 73 60

Corvatsch – Bistro Mittelstation Murtèl 2702 m ü. M.
Von unserer neuen Bistro-Lounge aus geniessen Sie die hochalpine Bergwelt. Wir verwöhnen Sie mit 
backfrischen Süssigkeiten, einer währschaften Gerstensuppe, oder haben Sie Lust auf einen frischen 
Salat? Unser Serviceteam empfängt Sie täglich.  
Öffnungszeiten: 18. Juni – 16. Oktober 2011, Telefon +41 (0)81 838 73 53

Bergrestaurant La Chüdera – Furtschellas, 2312 m ü. M.
Geniessen Sie hoch über Sils Maria in unserem bedienten Restaurant mit grosser Sonnenterrasse unsere 
klassische Küche. Es erwartet Sie ein vielfältiges Speiseangebot von frischen Salaten und Fleischspezia-
litäten bis zu hausgemachten Süssigkeiten. 
Öffnungszeiten: 18. Juni – 16. Oktober 2011, Telefon +41 (0)81 838 73 55

Panorama-Restaurant

Mittelstation Murtèl

Bergrestaurant La Chüdera

Himmlisches Panorama,
herrliche Gaumenfreuden.



Osteria Rabgiusa – Furtschellas, 2440 m ü. M.
Herrlich, die grosse Sonnenterrasse! Einfache Hüttenspezialitäten sowie südländische Piadine  
und Brottaschen. Beliebtes Ziel auf dem Wasserweg zu den 6 Lejins. 
Öffnungszeiten: 2. Juli – 16. Oktober 2011, Telefon +41 (0)81 838 73 55

Piz Nair – St. Moritz, 3057 m ü. M
Von der Corviglia hinauf zum sagenhaften Piz Nair. Allein die Bergfahrt ist ein Erlebnis. Oben  
erwartet Sie eine schmackhafte Küche mit vielen Engadiner und Bündner Spezialitäten. 
Öffnungszeiten: 25. Juni – 9. Oktober 2011, Telefon +41 (0)81 833 08 75

Hahnensee – St.Moritz, 2153 m ü. M. 
Zahlreiche Bergwanderwege führen zum Hahnensee. Mit exzellenter Küche und wunderschöner  
Aussicht auf die Engadiner Bergwelt kann man den Tag in einer bezaubernden Abendstimmung  
nochmals Revue passieren lassen. 
Öffnungzseiten: anfangs Juli – Mitte Oktober 2011, Telefon +41 (0)81 833 36 34

Berghaus Fuorcla Surlej, 2760 m ü. M.
Früher ein Alp-Betrieb, heute eine der gemütlichsten Berghütten des Engadins – sie liegt abseits  
des Rummels in ursprünglicher Natur. Den Gästen bietet sich eine atemberaubende Aussicht auf 
das Bernina-Bergmassiv. Wanderer können sich mit hausgemachten Spezialitäten stärken. 
Öffnungszeiten: anfangs Juli – Ende September 2011, Telefon +41 (0)81 842 63 03

Piz Nair

Osteria Rabgiusa

Berghaus Fuorcla Surlej



Via Gastronomica – Gaumen-
freuden auf Schritt und Tritt.

Wandern und Schlemmen.
Die Via Gastronomica ist ein ganz besonderes Erlebnis, das die Vielfalt der einheimischen Küche mit der Schönheit der Engadiner 
Berglandschaft verbindet. Dabei können Sie ganz nach Ihrem Gusto wandern, denn die Via Gastronomica offeriert Ihnen verschiedene 
«Gänge» von unterschiedlicher Länge. 

Der kürzeste Weg führt in 1.5 Stunden von der Bergstation Furtschellas über Marmoré hinunter ins verträumte Fextal, wo in der Pensiun Crasta 
feine Hauptspeisen auf Sie warten. Wollen Sie Ihre kulinarische Tour noch mit Gipfelblick und glasklaren Alpseen garnieren, wandern Sie in vier 
Stunden via Lej Sgrischus und über den Piz Chüern ins Fextal hinunter. In Platta, dem untersten Weiler im Fextal, lockt die charmante Pensiun 
Chesa Pool mit seinen unwiderstehlichen Süssspeisen. Guten Appetit! Danach spazieren Sie in einer halben Stunde auf den wild-romantischen 
Schluchtenweg bequem hinunter nach Sils.



Bergrestaurant La Chüdera

Bergrestaurant La Chüdera 2312 m ü. M. 
Die Via Gastronomica beginnt – wie könnte es auch anders sein – mit einem Essen! Geniessen Sie nebst 
Ihrer Vorspeise oder einem Frühstück im Panorama-Restaurant La Chüdera die wunderbare Aussicht auf 
die Silserebene, bevor Sie danach die erste Etappe in Angriff nehmen.

Pensiun Crasta, Crasta.
Filigran beschnitztes Arvenholz und traditionelle Gastfreundschaft prägen das Restaurant der Pensiun 
Crasta. Die Küche ist Barbara Padrun's Leidenschaft und das seit über 30 Jahren. Ob Polenta mit Stein-
pilzen oder ein Rehrücken, heimische Gerichte mit ein bisschen Italianità – die Gäste wissen es zu schätzen 
und kommen gerne wieder.

Pensiun Chesa Pool, Fex Platta.
Der süsse Abschluss wartet in der Pensiun Chesa Pool in Fex Platta, dem vorderen Fextal, auf Sie. 
Verweilen Sie bei Kaffee und Kuchen oder einer anderen gluschtigen, hausgemachten Süssspeise noch-
mals in Ruhe und geben Sie dem Tag einen würdigen Abschluss. Der Weg durch die Schlucht zurück 
zum Ausgangspunkt ins Dorf Sils ist nicht mehr weit.

Pensiun Crasta

Pensiun Chesa Pool
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Wanderkarte Via Gastronomica.

Pensiun Chesa Pool

Via Gastronomica – 
Genuss für Gaumen 
und Gemüt: 

leichter Schwierigkeitsgrad,  
auf gut begehbaren Wegen

Wanderzeit: je nach 
Routenwahl 2 – 5.5 Std.

Zeitraum: Sommersaison 
(18. Juni – 16. Oktober 2011)

Preis: CHF 48.–/Person 
(3-Gang-Menü in 3 Restaurants, 
inkl. Bahnfahrt)

	 Ausgangspunkt:
	 Bergstation Furtschellas

Gastronomisches Angebot:

	 Vorspeise: 
	 Bergrestaurant La Chüdera

	 Hauptspeise: 
	 Pensiun Crasta	
	 Nachspeise: 
	 Pensiun Chesa Pool
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Pensiun Crasta

La Chüdera
Stn. Furtschellas



Wanderkarte Wasserweg.
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Stn. Furtschellas Wasserwanderweg 
– Natur und 
Ursprünglichkeit: 

leichter Schwierigkeitsgrad, 
auf gut begehbaren Wegen 

Höhendifferenz: 333 m
Wanderzeit: 2.5 Std.

Zeitraum: Sommersaison 
(4. Juli – 16. Oktober 2011)

	 Ausgangspunkt:
	 Bergstation Furtschellas

	 Lejin Cristal
	 Lejin Magnetit
	 Lejin Malachit
	 Lejin Rhodonit
	 Lejin S-chaglia
	 Lejin Epidot	
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Wasserweg – 
wie im siebten Himmel: 
wandern von See zu See.

Kristallklare «Lejins» ...
Die Wanderung beginnt bei der Bergstation Furtschellas (2312 m ü. M.) und führt Sie anfangs dem Zickzackweg entlang in Richtung Alp Munt.
Bald zweigt der Wasserweg links ab, und ein kurzes, steiles Wegstück liegt vor Ihnen. Mit der Begründung, den schönen Talblick geniessen zu 
wollen, dürfen Sie dazwischen ruhig mal verschnaufen. 

Nach dem Anstieg führt Sie die Wanderung schon bald zum «Lejin Cristal». Im Herbst ist dieser lieblich von Wollgras umgeben. Weiter geht es 
zum «Lejin Magnetit», dem höchstgelegenen der sechs Bergseen, der lang gezogen und still entlang eines Felsens liegt. Ein kleiner Bergbach  
zeigt Ihnen den Weg zum grössten der sechs Seen, dem «Lejin Malachit».

Lejin S-chaglia



... und blühende Alpenwiesen. 
Im Frühsommer sind hier die Alpenwiesen rundherum ganz gelb von den unzähligen Küchenschellen. In der Nähe der Osteria Rabgiusa, welche 
auch im Sommer geöffnet ist, liegt der «Lejin Rhodonit». Hier, wo im Winter Hochbetrieb herrscht, können Sie jetzt die Stille und Einsamkeit 
geniessen. Der Wasserweg biegt nun in den Wanderweg ein, der von Corvatsch-Murtél zur Furtschellas-Bahn führt, und schon bald erreichen 
Sie den «Lejin S-chaglia». Anstatt den direkten Weg zur Furtschellas-Bahn zu nehmen, biegen Sie hier links ab und steigen gemütlich zum «Lejin 
Epidot» hoch. Anmutig liegt das Seelein da, und wenn Sie es zur richtigen Zeit besuchen, dankt es Ihnen mit einem Flecken Himmelsherolde am 
nördlichen Ufer. Leider ist die Blütezeit dieser Polsterpflanze sehr kurz. Nun bleibt nur noch der Abstieg zurück zur Bergstation Furtschellas.

Marenda mit Rundblick.
Ein Halt zur «Marenda» im Restaurant La Chüdera lohnt sich übrigens immer. Lassen Sie sich mit Speis und Trank verwöhnen, bevor Sie wieder 
zurück ins Tal gehen! Je nach Wetter und Jahreszeit ist diese Wanderung immer für Überraschungen gut.

Lejin Magnetit



Der kleine Streichelzoo 
Furtschellas.

Da machen die kleinen Entdecker grosse Augen.
Muntere Zwerggeissen und flinke Bergkaninchen begrüssen sie auf 2312 m ü. M. Der 
Streichelzoo bei der Bergstation Furtschellas, in unmittelbarer Nähe des Bergrestaurants 
La Chüdera, ist für Kinder ein besonderes Vergnügen. Während der Sommersaison leben 
dort zottelige Zwerggeissen und kuschelige Bergkaninchen: zum Anfassen und Streicheln. 
Ein entspannendes Erlebnis für Klein und Gross.

Öffnungszeiten: gesamte Sommersaison 18. Juni – Ende September 2011, je nach Witterung



Unterhaltsame Einblicke.
Der Rundblick von der Corvatsch Bergstation ist überwältigend. Zu diesem einmaligen Genuss 
gibt es jetzt auch eine Audio-Panorama-Tour, downloadbar auf Ihren eigenen iPod oder auf  
Ihr eigenes iPhone. Damit können Sie die faszinierenden Ausblicke in Ton und Bild erleben. Zu 
Ihrer Orientierung dienen die Nummernschilder am Geländer.

Panorama für Augen, Ohren 
und höchste Ansprüche.



Sommerevents 2011.

18. Juni 2011	 	 Saison-Eröffnung (Station Surlej und Station Sils)
16. Juli 2011		  Oesch’s die Dritten zum Zweiten – Jodelzauber im Restaurant Murtèl 
21. Juli 2011		  Kindertag Corvatsch 
23. Juli 2011		  Alpinathlon Engadin/St.Moritz, Corvatsch Trophy
07. August 2011		  Festa del Boccalino, La Chüdera Sils
11. August 2011		  Kindertag Furtschellas
14. August 2011		  Musik Lounge mit «Tri per tü»
15. August 2011		  Berggottesdienst, La Chüdera Sils
Sept./Okt. 2011 		  kulturelles Panorama-Dinner 
16. Oktober 2011		  Saison-Schluss (Station Surlej und Station Sils)

Programmänderung vorbehalten. 
Weitere Veranstaltungen werden laufend unter www.corvatsch.ch publiziert.

Fotos: Andrea Badrutt, Roland Gerth, Marc van Swoll, Max Weiss.



Vorschau
Winterevents 2011/12.

Saison-Eröffnung		  Station Surlej 19. November 2011, Station Sils 14. Dezember 2011
Saisonschluss		  Station Surlej 1. Mai 2012, Station Sils 18. April 2012

30. November – 18. Dezember 2011		  «SonntagsBlick»-Carving-Plausch
31. Dezember 2011		  Silvester Snow Night mit Live-Band
25. Januar – 4. Februar 2012		  Engadinsnow.com
Februar 2012	  	 Snow Night mit Live-Band
11. März 2012		  Marathon-Brunch auf 3303 m ü. M. 
März 2012		  Snow Night mit Live-Band
April 2012		  Schweizer Snowboard-Meisterschaften

Snow Night: jeden Freitag, 19.00 – 02.00 Uhr (Anfang Dezember – Mitte April) | VIP Snow Night: buchbar Samstag – Donnerstag
Kuhstall: der Geheimtipp für ein unvergessliches Hüttenambiente und einen Gourmetschmaus der Extraklasse, Après-Ski, Sonnenterrasse 
und Abendveranstaltungen (Mitte Dezember 2011 – Mitte April 2012 geöffnet)

Programmänderung vorbehalten.
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